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GôjsFrïï?
AG. ERZEUGUNG &VERTRIEB ÖSTERR.TABAKFABRIKäTE dTr SCHWEIZ

Wit fabrizieren in eigenen ausgedehnten Fabrikanlagen in DübendorPZürich,
österr. Zigaretten in der vorzüglichen, allgemein beliebten\forkriegs-QuaHtät,

SPHINX (Goid) lOcts
HARUN (stroh) 10 cts.

NIL (Kork) 8 cts.

KHEDIVE (ohne)? cts.

ULSORTE (ohne) 6 cts.

MEMPHIS (ohne) 5cts.

DAMES (Karton) 5 cts.

JUSSUF (ohne) 4cts.

SPORT (ohne)4cts.

DRAMA (ohne) 3 cts.

FILM (ohne) 2 cts.

VIRGINIER-ZIGAEREN 25 cts.

Sttetrt SSetter $>an§ $eitmd)
©efdjidjte »on ^etet Jlmerbad)

jemanb ging über bte Straße. fti\
benn baë ntdjt ein SSerroanbter bon bir?''

Socb, eê tft mein SSetter ,§an§ £ein=

ridj."
ftt)ï 9?öfei eudj nur, menu ibr müfjt ?"

fta, bamit t)at eê eine eigentümlidje
33emanbtniê. SBenn eê bidj intereffiert,
roid idj erjäbten.

SJÎein SSetter £>an§ Çeinridj jeigte

fdjon bamatê, atê mir jufammen in bie

oberften Staffen ber Sdjule gingen, eine

tiefe Slbneigung bor aller Sßolitif. Gr fjielt

fidj an baê SBort: Sßolitif berbirbt ben

Gbarafter. Gr mar ftolj auf biefe SBeië»

bett unb pflegte micb imb feine Sollcgeu
febr geringfcljä^ig ju befjartb'efn, meil mir
alê gute Temofratcu unb angetjenbc

Staatêbiirger biel SSerftânbniê für unfer
politifcfjeê Seben in ber Sdjroeij fyerbor»

feljrten.

,fta) facfje über bidj,' fagte er, ,berin

bu bift auf bem beften SBeg, bein gemüt»

lidjeê uub ungejmungencë SBefen ju ber»

Iteren uub biefeê ©etne anjunefjmen, auf
baê fie ficb bei unê in ber Srijtoeij ctmaê

cinbilben. ©ê ift gar nidjt nötig, baß fidj
jebermann mit ber Ijäßlidjcn Sßolitif bc»

fcljäftigt. Gê geljt ja bodj fo meiter, immer
im glcicljeu Tramp meiter. llebcrfjaupt,
aUe Sßolitif ift garfttg.'

§ter unterbradj idj itjn gemöfjnlidj unb
bic Tvolge mar ein nnerfreulirîjeê Sluëein»

anbcrgcljeu.
SJÎein SSetter batte gut reben! Gr lebte

in jenem foliben 33aê(er SBoblftanb, ber

fidj feit ^yabrfjunberten ertjalten, mie bon

©ott gegeben uub uncrfdjütterlidj fdjien.
Stil biefeê Sdjöne um ibn berum, baë ©e»

nerationen bon Saufleuten unb gabri»
fanten nngefjäiift fjatten, mar ibm fefbft»

berftänbftdj. Unb er genofj eê alë Sîeun»

jeljujäljrigcr mit ber SBürbe unb ber bor»

£aufenbe
erfreuen ftdj

am

hebelfpalter
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Mein Vetter Hans Heinrich
Geschichte von Peter Amerbach

Jemand ging über hie Straße. Ist
denn das nicht ein Verwandter von dir?"

Doch, es ist mein Vetter Hans Heinrich."

Ihr grüßt euch nur, wenn ihr müßt?"

Ja, damit hat es eine eigentümliche
Bewandtnis. Wenn es dich interessiert,
will ich erzählen.

Mein Vetter Hans Heinrich zeigte

schon damals, als wir zusammen in die

obersten Klassen der Schule gingen, eine

tiefe Abneigung vor aller Politik. Er hielt

sich an das Wort: Politik verdirbt den

Charakter. Er war stolz auf diese Weisheit

und Pflegte mich und seine Kollegen
sehr geringschätzig zn behandeln, weil wir
als gute Demokraten und angehende

Staatsbürger viel Verständnis fiir miser

politisches Leben in der Schweiz
hervorkehrten.

,Jch lache über dich/ sagte er, chenu

du bist ailf dem besten Weg, dein gemütliches

und ungezwungenes Wesen zu
verlieren und dieses Getue anzunehmen, auf
das sie sich bei uns in der Schweiz etwas

einbilden. Es ist gar nicht nötig, daß sich

jedermann mit dcr häßlichen Politik be¬

schäftigt. Es geht ja doch so weiter, immer
im gleichen Tramp weiter. Ueberhaupt,
alle Politik ist garstig/

Hier unterbrach ich ihn gewöhnlich und
die Folge war ein unerfreuliches
Auseinandergehen.

Mein Vetter hatte gut reden! Er lebte

in jenem soliden Basler Wohlstand, der

sich seit Jahrhunderten erhalten, wie von
Gott gegeben nnd unerschütterlich schien.

All dieses Schöne um ihn hernm, das

Generationen von Kaufleuten uild Fabrikanten

angehäuft hatten, war ihm
selbstverständlich. Und er genoß es als
Neunzehnjähriger mit der Würde und der vor-

Tausende
erfreuen sich

am

Nebelspalter
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